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QSL-Telegramm und QSL-Manager sind stets
im Download-Bereich auf funkamateur.de als
PDF-Datei zu finden.
Die Daten sind außerdem bis 1993 zurück unter
https://qslroutes.funkamateur.de zugänglich.

Die konstruktive Ausführung einer
Magnetantenne gibt die obere Ab-
stimmgrenze vor. Diese ist daher im
Nachhinein kaum noch beeinflussbar.
Mit einer kleinen Zusatzschleife ist 
es jedoch möglich, ohne größeren
Aufwand ein weiteres Band zu erschlie-
ßen, wie an einer kommerziellen Loop-
Antenne gezeigt wird. Foto: DK3BA

Eigenbaustationen für den Satelliten-
funkbetrieb über QO-100 nutzen zum
Teil Komponenten wie den Adalm Pluto,
die auf der Sendeseite im 13-cm-Band
nur sehr wenig Ausgangsleistung 
liefern. Eine passende Lösung bietet
die hier vorgestellte, kompakte Linear -
endstufe. Foto: DC6HL

Die Aufgabe einer Rotorsteuerung
lässt sich mit Komfortfunktionen sinn-
voll erweitern. Der Beitrag beschreibt
den Leistungsumfang des Steuerge-
räts ARCO, das Microham als „smart“
bezeichnet. Foto: DJ6JZ

DXpeditionen in kalte Regionen sind
immer eine Herausforderung, die be-
reits mit der Anreise beginnt. Diese 
Erfahrung machte auch das Team von
K7K, das für die Fahrt zur Aleuteninsel
Kiska mehrere Anläufe benötigte.
Auch der Aufenthalt im Beringmeer
und der Funkbetrieb von dort verlangte
den DXpeditionären einiges ab, wie
Adrian, KO8SCA, berichtet.

Foto: Team K7K

Wer die vielfältigen technischen 
Möglichkeiten der modernen KW-SDR-
Transceiver von Icom oder Yaesu auch
auf dem 2-m-Band nutzen möchte,
kann z. B. auf den Transverterbausatz
FA-TRV zurückgreifen. Die in der 
Betriebspraxis mit dem Icom IC-7300
und IC-7610 gewonnenen Erkenntnisse
führten zu einigen Modifikationsvor-
schlägen am Transverter. Foto: FA 
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Kleine, leichte und energiesparende FM-
Handfunkgeräte sind für den Notfunkbetrieb
im Nahbereich gut geeignet. Eine transpor-
table, einfach zu installierende FM-Relais-
funkstation mit autarker Stromversorgung
kann helfen, mit solchen Geräten auch über
größere Entfernungen stabile Verbindungen
herzustellen. 
Der vor diesem Hintergrund entwickelte
Crossband-Repeater ist als Bausatz kon-
zipiert und kann als gemeinschaftliches
Bastelprojekt helfen, dem Thema Notfunk
die gebührende Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Die vorliegende Ausgabe enthält ab
Seite 300 den abschließenden Teil der Be-
schreibung dieses Repeaters.

Fotos: FA, zef art/Adobe Stock;
Collage: DC2HB
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In diesem Beitrag wird eine Baugruppe
beschrieben, die Rechteckimpulse mit
1 ns Flankenanstiegszeit und stufenlos
wählbarer Länge zwischen 4 ns und 
3 ms erzeugt. Der Einsatz erfolgt zu-
sammen mit einem preiswerten Funk-
tionsgenerator, dessen Ausgangs -
signal die Amplitude und Frequenz der
abgegebenen Impulsfolge bestimmt.

Foto: Franke

Mittels Elektromyografie lassen sich
Muskelbewegungen mithilfe von Sen-
soren auf elektronischem Wege erken-
nen. Das Verfahren eignet sich nicht
nur zur medizinischen Diagnose, son-
dern auch zur Steuerung von Geräten,
wie das hier vorgestellte Selbstbau-
projekt zur Erzeugung musikalischer
Klänge zeigt. Foto: Sander

Mit Zangenamperemetern bzw. Strom-
messzangen lassen sich Gleich- und
Wechselströme in stromdurchflossenen
Leitern berührungslos messen. Moderne
Ausführungen verfügen jedoch oft über
weitere nützliche Messmöglichkeiten.
Wie man solche Geräte richtig einsetzt
und fachgerecht damit misst, wird hier
erläutert. Foto: DL1DBL

Elektronische QSL-Karte von Radio Pilipinas auf
15190 kHz QSL: Lindner

Die Anfänge der Funktechnik werden
heute oft mit Röhrensendern und 
-empfängern in Verbindung gebracht.
In Wahrheit standen aber die namens-
gebenden Funken am Beginn des 
neuen Zeitalters der Technikgeschichte.
Dies zeigt der Rückblick auf jene Sende-
technik, die in den Jahrzehnten vor
1920 genutzt wurde und bei der die
langen Wellen eine große Rolle spielten.

Foto: G. V. Buck



CW-Transceiver mit Subminiaturröhren
Auch im heutigen Zeitalter der SDR-Technik
geht von Elektronenröhren immer noch eine
gewisse Faszination aus. Einen kleinen CW-
Transceiver damit zu basteln, kann deshalb
nicht nur wegen der schaltungstechnischen
Abwechslung reizvoll sein. Im hier beschriebe-
nen Selbstbauprojekt kommen Subminiatur-
röhren zum Einsatz. Das kompakte Gerät ist
auch für den Portabeleinsatz geeignet.

…und außerdem:
l Fox/Hound-Modus in der Sendeart FT8
l Neue Version der CAD-Software TARGET3001! zur Leiterplattenentwicklung
l Verkürzte EFHW-Vertikalantennen für 15 m, 17 m und 20 m
l Hochspannungserzeugung im Elektroniklabor
l Bericht von der Amateurfunktagung München

Vorschau auf Heft 5/23 erscheint am 26. 4. 2023

Wissenswertes zur Kondensatorgüte
Der Kondensator als elektrisches Bauelement
hat neben seiner Kapazität auch Verluste,
die seine Güte bestimmen und wesentlichen
Einfluss auf die Funktion vieler Schaltungen
haben. Im Beitrag werden wichtige Zusam -
menhänge aufgezeigt und Einsatzhinweise
für die Praxis gegeben.

Redaktionsschluss FA 5/23: 4. 4. 2023
Vorankündigungen ohne Gewähr

A35GZ aus dem Königreich Tonga
Ziele im Pazifik haben aus europäischer 
Perspektive ihren besonderen Reiz, ob für
DXpeditionen oder für DXer. Im November
vergangenen Jahres reisten Stan, LZ1GC,
und Ivan, LZ1PM, ins Königreich Tonga 
und verteilten erfolgreich Bandpunkte. 
Mit Vertikalstrahlern und Endstufen war 
das Team fast drei Wochen lang auf Kurz-
welle aktiv.


